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Warm-up 

Liebe Sportfreunde,  

das letzte Auswärtsspiel wurde bei OT Bremen mit 5:0 verloren. 

Leider konnten wir diese Partie nur mit 10 Spielern bestreiten und 

aufgrund einer Verletzung nur mit 9 Spielern beenden. 

Bei diesem einseitigen Spiel standen wir fast 90 Minuten unter dem 

Angriffsdruck des Gegners.  

Zum heutigen letzten Heimspiel der Saison erwarten wir die TS 

Woltmershausen, die ihre letzten 3 Spiele gewonnen hat und damit 

einen Platz im Mittelfeld der Tabelle einnimmt. 

Hoffentlich gelingt es zu diesem Spiel eine schlagkräftige 

Mannschaft zusammen zu stellen und unseren treuen Zuschauern 

einen vernünftigen Saisonabschluss zu bereiten.   

Zwischenzeitlich haben wir mit Bayram Özkul einen neuen Trainer 

für die kommende Saison verpflichten können. 

Bayram spielt seit Anfang des Jahres wieder für die Ü-Mannschaften 

des TSV Lesum und ist vor allem den älteren Mitgliedern aus seiner 

aktiven Zeit für den TSV in der damaligen Verbandsliga bekannt. 

Wir wünschen Bayram für die neue Saison alles Gute und drücken 

die Daumen. 

... Fortsetzung: Seite 5 



Warm-up (Forstsetzung) 

Zu guter Letzt ein Dankeschön an unsere treuen Fans, die uns 

durch alle Höhen und Tiefen der abgelaufenen Saison begleitet 

haben und gerade zuletzt sehr leidensfähig sein mussten. 

Ein weiterer Dank geht an unsere Vereinsheimpächter Renate und 

Manfred Rüge, die zum 30.06.18 aufgeben werden. 

Ihr habt wirklich alles getan, damit wir uns wohlfühlen konnten!! 

 Hier endet nun die lange Tradition des Heidbergechos und ihr haltet 

die letzte Ausgabe "Fehlpass" in den Händen. 

Wenn es an helfenden Händen fehlt, ist es die logische 

Konsequenz, dass gewisse Dinge nicht mehr stattfinden werden. 

Hier spreche ich unserem Chefredakteur Ralf von der Fecht ein 

Dankeschön für seine lange Tätigkeit aus, die gewährleistet hat, 

dass das Heidbergecho regelmäßig und kostengünstig erscheinen 

konnte! 

 

Axel Seekamp 

 

 



Telefonverzeichnis 
Geschäftsstelle des TSV Lesum-Burgdamm Tel. 63 72 90 

Vereinsheim TSV Lesum-Burgdamm Tel. 63 17 06 

Fußball-Abteilungsleiter / Axel Seekamp Tel. 63 11 16 

E-Mail axelseekamp@web.de 

2.Fußball-Abteilungsleiter / Ralf von der Fecht  

E-Mail ralfvonderfecht@gmx.de   

Fußballjugendleiter Jürgen Michalik Tel. 63 98 505            

E-Mail juergen@michalik-hb.de 

Fußballjugendleiter Marco Jacubek 

E-Mail fussballjugendleiter@arcor.de Tel. 0173-6390193 

Kassenwart / Axel Seekamp Tel. 63 11 16 

E-Mail axelseekamp@web.de 

2. Kassenwart / Volker Seekamp Tel. 63 78 08 

    

Schriftführer / Sebastian Störer Tel. 0162-3851416 

E-Mail stoerer-bremen@t-online.de   

Spielleiter / Axel Seekamp Tel. 63 11 16 

E-Mail axelseekamp@web.de 

Schiedsrichter Obmann / Volker Seekamp Tel. 63 78 08 

 

 

mailto:juergen@michalik-hb.de


 
 

 

 

 

 



Spielplan Landesliga

Saison 2017/2018

Sa, 12.08.17 15:00TSV Lesum-Bgd. SV Hemelingen 3:0

Sa,19.08.17 15:00 UhrDJK Blumenthal TSV Lesum-Bgd. 1:1

Sa,26.08.17 15:00 UhrTSV Lesum-Bgd. SV Grohn 4:0

Fr, 01.09.17 19:00 Tura Bremen TSV Lesum-Bgd. 2:0

So,10.09.17 15:00 TuS Komet Arsten TSV Lesum-Bgd. 6:0

Sa,,16.09.17 16:00TSV Lesum-Bgd. SC Vahr Blockdiek 5:2

Sa,23.09.17 18:00 UhrTV Bremen-Walle TSV Lesum-Bgd. 1:4

Sa,07.10.17 15:00 UhrTSV Lesum-Bgd. SFL Bremerhaven 1:3

Sa,14.10.17 15:00 UhrTSV Melchiorshsn TSV Lesum-Bgd. 1:2

So,21.10.17 15:00 UhrTSV Lesum-Bgd. FC Union 60 2:0

So,29.10.17 15:00 UhrSV Lemwerder TSV Lesum-Bgd. 4:0

Sa,04.11.17 14:30 UhrTSV Lesum-Bgd. TSV Farge-Rekum 5:3

So,12.11.17 15:00 UhrSC Borgfeld TSV Lesum-Bgd. 5:1

Sa,18.11.17 14:00 UhrTS Woltmershsn TSV Lesum-Bgd. 1:1

Sa,25.11.17 14:00 UhrTSV Lesum-Bgd. OT Bremen 7:2

So,25.02.18 15:30 SV Hemelingen TSV Lesum-Bgd. 8:0

Sa, 03.03.18 15:00TSV Lesum-Bgd. DJK Blumenthal 1:4

So,11.03.18 15:00 UhrSV Grohn TSV Lesum-Bgd. 8:0

Sa,17.03.18 15:00 UhrTSV Lesum-Bgd. Tura Bremen 1:2

Sa,01.05.18 15:00 UhrTSV Lesum-Bgd. TuS Komet Arsten 2:8

So,08.04.18 15:00 UhrSC Vahr Blockdiek TSV Lesum-Bgd. 5:0

Sa,14.04.18 15:00 UhrTSV Lesum-Bgd. TV Bremen-Walle 1:4

So,22.04.18 14:30 UhrSFL Bremerhvn. TSV Lesum-Bgd. 7:0

Sa,28.04.18 15:00 UhrTSV Lesum-Bgd. TSV Melchiorshsn 1:4

So,06.05.18 15:00 UhrFC Union 60 TSV Lesum-Bgd. 4:1

Sa,12.05.18 15:00 UhrTSV Lesum-Bgd. SV Lemwerder 0:5

Sa,27.05.18 15:00 UhrTSV Farge-RekumTSV Lesum-Bgd. 1:4

Sa, 02.06.18 15:00 UhrTSV Lesum-Bgd. SC Borgfeld 1:10

So, 10.06.18 15:00 UhrOT Bremen TSV Lesum-Bgd. 5:0

Sa,16.06.18 15:00 UhrTSV Lesum-Bgd. TS Woltmershsn



 
 

 

Öffnungszeiten Renoir Lesum:  So.-Do.: 11-23:00 Uhr (Küche bis 22:30 Uhr), 

Fr.+Sa.:11-24:00 Uhr (Küche bis 23:00 Uhr) 

Öffnungszeiten Renoir Walle: Mo.-Do.: 12-23:00 Uhr , Fr.: 12-24:00 Uhr, Sa.: 17-24:00 

Uhr, So. 16-23:00                                                                                          

Reservierungen außerhalb der Öffnungszeiten nach Rücksprache möglich. 



Ergebnisse und Spieltag 
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Neuer Trainer für den TSV 
Lesum-Burgdamm 
Von Klaus Grunewald  

Gino Shabani und Michael Burghardt rücken beim Landesligisten in die 
zweite Reihe / Bayram Özkul übernimmt  
 

Fußball-Landesligist TSV Lesum-Burgdamm startet mit einem neuen Cheftrainer in 

die Saison 2018/19. Er heißt Bayram Özkul, ist 44 Jahre alt, hat für den SV 

Türkspor in der Bremen-Liga gespielt und ist noch immer ein exzellenter Kicker, wie 

er am Sonnabend im Match der Heidberger gegen den SC Borgfeld bewies. Özkul 

soll das bisherige Trainer-Duo Gino Shabani/Michael Burghardt ergänzen, das aus 

beruflichen Gründen kürzertreten will. Nach einem neuen Coach für die erste 

Herrenmannschaft hatte der Fußball-Abteilungsleiter des TSV Lesum-Burgdamm, 

Axel Seekamp, schon geraume Zeit Ausschau gehalten. Und Gespräche mit 

potenziellen Kandidaten geführt. Doch Bayram Özkul sei für ihn von vornherein 

erste Wahl gewesen, bekräftigt Seekamp und begründet: „Ich war immer der 

Meinung, dass eine interne Lösung die beste ist.“ Interne Lösung? Der 44-Jährige 

wird in Fußball-Kreisen zwar immer noch schnell mit dem SV Türkspor in 

Verbindung gebracht, wo Vereinsgründer Erhan Koser ihn seit 1993 vom 

„Rohdiamanten“ zum Stammspieler der ersten Herren mit einem „unnachahmlichen 

Zug zum Tor“ formte. Doch 2004 wechselte Bayram Özkul, der in Marßel aufwuchs 

und auch für die dortige Sportgemeinschaft das Trikot überstreifte, zum TSV 

Lesum-Burgdamm, der damals noch in der Verbandsliga als „unabsteigbar“ galt. 

Das änderte sich bekanntlich, als sich ein Großteil des Teams mit dem damaligen 

Trainer überwarf und nach dem Abstieg der Lesumer im Sommer 2007 den 

Heidberg verließ. Unter ihnen auch Bayram Özkul, der sich wieder seinem alten 

Trainer Erhan Koser anvertraute und für den damaligen Bremen-Ligisten SV 

Türkspor viele Jahre lang auf fast jeder Position einsetzbar war. 

 
Forstsetzung: nächste Seite! 



Forstsetzung: Neuer Trainer für den TSV Lesum- Burgdamm 
 
... 
Das krasse Gegenbeispiel sind für Gino Shabani Akteure wie Innenverteidiger 
Veton Maliqi. Er habe sich trotz Verletzung und ohne Torwarterfahrung zwischen die 
Pfosten gestellt, als kein Keeper zur Verfügung stand. Das, so Shabani, sei 
vorbildlich gewesen, heute leider aber immer weniger anzutreffen. Nach Spielern, 
für die Disziplin und Teamgeist keine Fremdwörter sind, will Bayram Özkul nun ab 
sofort Ausschau halten. Denn die Mannschaft müsse personell unbedingt verstärkt 
werden, um in der nächsten Saison mithalten zu können – zahlenmäßig und 
qualitativ, sagt der neue Chefcoach des TSV Lesum-Burgdamm. Der sich in der 
Winterpause wieder dem TSV Lesum-Burgdamm anschloss, um in der Ü40 
mitzumischen und im jüngsten Meisterschaftsspiel der ersten Herren gegen den SC 
Borgfeld eine spielerisch und läuferisch starke Vorstellung gab, die auch Borgfelds 
Coach Ugur Biricik beeindruckte. Für den 44-Jährigen ist es nach eigenen Worten 
eine Selbstverständlichkeit, dass er sich auch in den letzten beiden Landesliga-
Saisonspielen bei OT Bremen und gegen TS Woltmershausen in den Dienst der 
Mannschaft stellt. 
 
 
Das bisherige Lesumer Trainer-Tandem Gino Shabani und Michael Burghardt will 
sich berufsbedingt zwar in die zweite Reihe stellen, aber keinesfalls gänzlich 
zurückziehen. „Wir bilden künftig ein Trainer-Trio am Heidberg“ sagen beide. „Und 
werden natürlich auch nach neuen Spielern Ausschau halten“, ergänzt Shabani. 
Was Bayram Özkul entgegenkommt, steht er als Schichtarbeiter doch nicht jederzeit 
als Coach zur Verfügung. In dieser Funktion aber werde Bayram in den nächsten 
Tagen und Wochen die Telefondrähte glühen lassen, glaubt Axel Seekamp. Um 
natürlich bei Leistungsträgern wie den Brüdern Remigius und Matheus Wild zu 
eruieren, ob sie noch eine Saison dranhängen wollen. 
 
 
Bayram Özkul hat am Sonnabend nur kurz nach der 1:10-Klatsche gegen den SC 
Borgfeld zugesagt, das Traineramt beim TSV Lesum-Burgdamm zu übernehmen. 
Jetzt wolle er eine leistungsstarke und charakterlich intakte Mannschaft formen, die 
in der Landesliga mithält, nennt der 44-Jährige sein Ziel in der neuen Saison 
 
 
© :Weser-Kurier „Die Norddeutsche“ vom 06.06.2018 
 



Hier könnte ihre Werbung stehen: 

 

1/3 Seite 150,00 € zzgl. USt 

 

1/2 Seite 250,00 € zzgl. USt 

 

1/1 Seite 400,00 € zzgl. USt 

 



Landesligist verkauft sich so gut es eben geht, ist aber chancenlos 
 
Von Karsten Hollmann 
 
Der Trainer des TSV Lesum-Burgdamm, Gino Shabani, und sein Co-Trainer 
Michael Burghardt schlugen zeitgleich die Hände vors Gesicht. Gerade hatte 
Mohamed Abdallah seinen Freiraum auf dem rechten Flügel dadurch verschenkt, 
dass er den Ball durch ein missglücktes „Zauberstück“ verlor (80.). Diese Szene war 
ein wenig symbolisch für die 0:5 (0:2)-Schlappe der Nordbremer in der Partie der 
Fußball-Landesliga bei OT Bremen. 
 
Weil die Altherren-Spieler Ender Buga und Bayram Özkul berufsbedingt nicht 
einzuspringen vermochten und Muhamet Cakoli dem Match unentschuldigt 
fernblieb, lief der Gast nur zu zehnt auf. Nur weil Kim Sulinski, Shaban Shabanaj 
und Peyman Rasmju auch dank Schmerzmitteln auf die Zähne bissen, bekamen die 
Lesumer überhaupt diese zehn Kicker zusammen. Shaban Shabanaj musste kurz 
vor dem Ende auch noch vom Rasen getragen werden. 
 
„Die Jungs, die da waren, haben sich gut verkauft und alles gegeben“, urteilte 
Michael Burghardt. Das fand auch Gino Shabani. Dennoch hätte er sich ein 
größeres Bollwerk seiner Mannschaft gewünscht: „Wenn ich schon mit zehn Mann 
spiele, dann renne ich nicht mit allen in die gegnerische Hälfte und bleibe dann bei 
einem Gegenangriff vorne stehen.“ 
 
Die Gastgeber tappten gleich mehrfach in die Abseitsfalle des Kontrahenten. Nach 
etwas mehr als einer halben Stunde brach Miguel Troue aber den Bann. Er setzte 
sich gleich gegen drei Gegenspieler durch und markierte nach seinem Solo das 1:0. 
Nach einem langen Ball von Sören Hartmann überlupfte Dardan Musliu TSV-Keeper 
Riad Bardhi zum 2:0 (37.). 
 
Kurz nach dem Pausentee leitete Dardan Musliu einen Diagonallball von Sören 
Hartmann zum Torschützen zum 3:0, Zedan Yoldas, weiter. Nach 70 Minuten 
„klaute“ Miguel Troue Peyman Rasmju das Spielgerät, vermochte Riad Bardhi aber 
freistehend nicht zu überwinden. Der eingewechselte Muhammed Kaya traf noch 
doppelt zum 5:0 (68./71.). Er überlistete Riad Bardhi zunächst mit einem Lupfer, ehe 
er diesen nach einem Pass von Zedan Yoldas umkurvte und den Schlusspunkt zum 
5:0 setzte. Joker Oscar Matus hätte noch das halbe Dutzend vollmachen können, 
verzog aber. Auf der anderen Seite erhielt Mohamed Abdallah Applaus für einen der 
wenigen zu Ende gebrachten Angriffe des Gastes (85.). „Die Spieler wissen, dass 
es niemanden auf der Bank gibt, der sie ersetzen könnte“, gab Gino Shabani zu 
bedenken. 
 
 
© :Weser-Kurier „Die Norddeutsche“ vom 10.06.2018 
 



 



 



 



 
 

In Memorandum 
 

 
 

Heidbergecho 
 

(in Trauer auch “Fehlpass“ genannt) 
 
 

* 1985 -† 16.06.2018 
 
 

Wir werden Dich nie vergessen und immer in 
Erinnerung behalten 

 
 

Ralf & Axel 
 
 

Beerdigung - gleich nebenan 
 

  



 

Wir danken allen Firmen, die uns durch eine  

Anzeige im Heidberg-Echo oder sonstiges 

Sponsoring unterstützen, auch denen, die 

nicht öffentlich genannt werden wollen. 

Bitte berücksichtigen Sie unsere Werbepart-

ner bei Ihren Vorhaben und Einkäufen. 

Wir wünschen allen Mannschaften 

eine sichere An- und Abreise. 

Anfahrtsskizze 


